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Nr. 230. Mittag Ausgabe. Neunundvierzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 18. Mai 1868. 


Deutſchland. 
O. C. Zoll- Parlaments Verhandlungen. 


| 13. Sitzung des Zollparlaments. (16. Mai.) 
5 Kröffnung 10% Uhr. Anweſend find Delbrück, Scheele, Michaelis, von 
J pride, von Liebe u. A., ſpäter Graf Bismarck. In der Hofloge der Kron⸗ 
M bon Preußen. 1 7 
deim Eintritt in die Specialdiscuſſion des Tabaksſteuer⸗ 
milebes ſchlägt Präſident Simſon vor, die SS I und 12 bei dem inneren 
unttennbaren Sufammenhan zwiſchen Bodenſteuer und e gleich⸗ 
Ki Mu discutiren. Es melden für die Vorlage zum Worte 2, 
edner. 
Bundescommiſſar Scheele: Die geſtrigen Redner gegen die Vorlage 
bien meiſt von der Vorausſetzung aus, daß durch die Erhöhung der 
euer der Ruin des Tabaksbaues herbeigeführt und der Anfang eines 
Neuen Monopols gemacht werden ſolle. Ein Redner ſprach die Erwartung 
us, 155 der Bundesrath die Sache in nochmalige Erwägung ziehen und 
N nächſten Jahre einen anderen Steuermodus vorſchlagen werde. Für 


immer höher Hebes werden, und ſchließlich wird man auch andere ähnliche Zu 8 13 (jetzt 14) beantragen von Göler und Diffens volle Vergü⸗ 


Abg. Graf Solms⸗Laubach befürwortet fein Amendement, wonach] brikanten günſtigen Vergütungsmodus 
Flächen unter 3 Quadrat⸗Ruthen auch dann ſteuerfrei hy follen, wenn fie | wird uberhaupt geſtrichen, ſo daß die i 
o die Erhöhung des diſchem Tabak durch das vorliegende Geſetz ungeregelt bleibt. Demgemaß 


dagegen 5 ) ) N el: Vom Standpunkte des ſidium des Zo — der Schifffahrts⸗Vertrag mit dem Kir⸗ 
Feen müßte ich natürlich dafür ſein, daß Rn vom Import und pom ſchenſtagte zugegangen i 
onſum in gleicher Höhe bemeſſen werden. Nichts deſto weniger will ich] thung (Referenten Diepolder und Hinrichſen). 
den Schutz, den die Tabatks⸗Cultur gegenwärt gericht, beſtehen laſſen, aber luß 3 Uhr. Nächſte Sitzung: — 10 Uhr. (T.⸗O.: Abſtimmun 
e Grun ö egierungs⸗Vorlage. Denn | über das redigirte Tabaksſteuergeſez, Schlußberathung über den Vertrag mit 
dieſe ändert das bisherige Verhältniß zwiſchen Eingangszoll und Conſum⸗]Oeſterreich, Vorberathung der Aenderung des Tarifs.) 


ähr 3% Thlr. Dieſer Schutz wird aber mit der Vorlage erhöht. Erhöht Berlin, 16. Mai. Se. Majeftät der König befichtigten heute 
man den Eingangszoll auf 6 Thlr., jo müßte die Bodenſteuer auf 18 Thlr.] das 2. Frag 4. Garde⸗Regiment z. Er auf dem Ps ee rereler: 


fegt Der Einwand, daß Süddeutschland ja biäher keine Steuer be: platze, nahmen hierauf den Vortrag des Militär⸗Cabinets entgegen, 
zahlt bat, ift nicht ganz richtig; unſere Conſumenten des ſüddeutſchen Tabaks empfingen den Staatsminiſter v. Selchow und fuhren um 5 Uhr 
haben dieſelbe entrichtet. Ueberhaupt haben wir es hier nicht mit einer[ zum Diner beim Herzog Wilhelm von Mecklenburg nach Bellevue, 
N rböhung] (Sigung des Sia ert vom 16 Aal deut 
oder eine Erniedrigung, nicht zu plötzlich vorgehen fol. Gegen eine alle dez Hochverraths e aaeı Die 32 Dasuönenamee = Dir 8 ane 
mälige Erhöhung würde ich nichts einzuwenden haben. Dieſe plötzliche] beginnt mit der Vorl ung der Namen der Inquiſiten und geht dann au 
Steigerung dagegen, namentlich des Cigarren⸗Eingangszolles, davon 1 05 die Vernehmung des Eiſenbahnconducteurs Freeſe über. Peres erklärt, 
— en wird in wenigen 3 — dolle bedeutende 8 Fi 10 daß er um die Exiſtenz einer Welfenlegion gewußt, abwechſelnd Perſonen⸗ 
en er * uf die A zur Folge en. (5 5 & A und Güterzüge von Salzbergen nach Arnheim in 7 Function als Schaff⸗ 
edner empfiehlt zum Schluſſe nnahme des Amendemen enten Be geleitet und fein Domicil in Salpbergen gehabt habe. Die ihm vorger 
ine m g i : e 
eben la ere Berhältnih zwichen Eingangszoll und Inlandsſteuer be. z AR 1 Ar wil 
An ; er in außergewöhnli 
Die Weeenſſon über die 88 1 und 12 wird geſchloſſen und zur Abſtim⸗ 5 Omen, m ey a e e eee u. hc 
mung geſchritten. elbſt ſoll Inquiſit mehrfach mit der Eiſenbahn angekommenen Se 


3 wird ein heute eingebrachtes Amendement des Abg. Schleiden welche ſich zu der Legion nach der Schweiz oder den begeben wollten, 
a 


" 


. 
bee Erwartung fehlt jede Grundlage und jede Veranlaſſung. Die Frage, 
Deine indirekte Steuer ſicher zu erheben iſt, iſt lediglich Sache der Erfah⸗ 
1 im die lehrt, daß jeder andere denkbare Modus der Steuererhebung uns 
lg A Das Claſſifications⸗Syſtem in Preußen beſchränkt ſich darauf, 
i der Tabak in jedem Kreiſe gleichmäßig beſteuert wird. Da aber der 
bat in jedem Kreiſe en uancen jet fo verurtheilt ſich 
elbe von ſelbſt. In den Motiven zur Vorlage iſt in Folge deſſen aus: 
kprochen, daß die preußiſche Regierung nicht im Stande iſt, den übrigen 
diaaten ihr Syſtem zu empfehlen, da dann für die dem Tabaksbau günftiger 
len Tabalsboden im Süden die hoheren, im Norden die geringeren 
ſaſſen bei der Veranlagung 1 Grunde gelegt werden müßten. Ein anderer 
er hat eine jährliche Abſchätzung vorgeſchlagen. Dem Ideal einer 
ihtigen Beſteuerung kommt dieſer Vorſchlag wohl näher, aber auch nur 
m Ideal. Denn es iſt gar nicht denkbar, jo viele Hunderte und Tau: 
e von Commiſſionen zu ernennen, um eine jährliche Abſchätzung vor⸗ 
Nehmen; und es iſt dabei auch eine gleichmäßige Abſchätzung nicht 
15 


Ein dritter Beſteuerungsmodus des inländiſchen Tabaks iſt der nach 
M Gewicht in der Hand des Pflanzers. Dieſer hat 10 Jahre in Ben 
fanden, und iſt nicht auf Antrag der Regierung, ſondern der Intereſſen⸗ 
\ ſelbſt und auf den ausdrücklichen Wunſch der Provinziallandtage gefallen. 
FR Tabak wird bekanntlich nicht an einem Tage reif und nicht an einem 
de geerntet; die Ernte dauert vielmehr fait 4 Wochen; zum Trocknen :c. 
zucht man dann faſt 3 Monate. Wenn man das Steuerperſonal auch 
Erdreifachen wollte, würde daſſelbe nicht ausreichen, um hierbei eine ſichere 
\enttolle auszuüben. Es bliebe dann nur noch übrig eine Verſteuerung 
mn Uebergang aus der Hand des Pflanzers in die des Käufers. Ein 
er Modus hat alle Mängel des vorigen und erfordert außerdem einen 
IN en Apparat zur Controlle beim Transport und bei der Buchführung. 
Intlelbe war er wohl möglich, damals hatten wir aber andere, jeßt 
gs. glücklich beſeitigte Zuſtände, damals war der Fabrilationsbetrieb auf 


zu $ 12, den Eingangszoll von 6 Thlr. pro Centner von Tabakſtengeln an Gen äger gewieſen und fie durch dieſe nach dem in der Reſtauration 
5 ki . gen ale nur von unbearbeiteten Zabatsblättern), mit Din see elms ca e ene 25 en bade 1 
Sl und 12 gewiſſer Lampe, ein ehemaliger hanno r Corporal, vorſtand. quiſit 
ECCCCCC0CC%0%C%C%/%% A, ötrne bs Bafaan, on 
lehnt 5 afür ſtimmt fast nur die eigentliche Rechte iten die Tendenz der Legion bekannt geweſen ſei, erklärt derſelbe, er habe 
| Desgleichen wird das Amendement Stumm und v. Schlör (Boden⸗ gehört, der König Georg wolle derſelben das Gnadenbrot geben. Von verſchiede⸗ 
ſteuer Von 3 S Eingangszoll ven 5 Thlr. ftatt 6 Sgr reſp. 6 Xhlr.) in nen durchreiſenden Perſonen will er übrigens vernommen baben, — ſie theils 
namentlicher Abſtimmun un 280 gegen 31 St. abgele nt. (Dafur ftimmen: nach Frankreich, ee und Amerika ſich begeben wollten. 2) Angeklagter Acke⸗ 
Dr. A. Barth, Mia elt, Dennig, Diese, Mf, d. Cichlhel Yauler, nun den (hmargb — . (m ah 
ae, „ @dhler, Oüntber, Hehling, Geber, Herib, Für zu Dopenlohe: | ud, wor Gerig i ain ſcheres beine Sprache ianſen ang a ein uf 
el, 2. D ’ 05 r N N 5 ; rles 
chillingsfürſt, Janſen, Keſter, e Levetzow, Graf Luxburg, Oehmichen, gung deutend. Er gilt als Centralpunkt des ganzen Unternehmens, wenn 


1 
1 


an Lande gänzlich verboten und auf die Städte allein beſchränkt, man hatte] v. Patow, Pfannebecker, Pfretzſchner, Herzog v. Ratibor, Redecker, v. Schaper, f 
e Petrat Be mungen, die ftrengfte Controlle beim Tansport: die Ber: von Schlö Solms ⸗ Laubach, Staben Random), Stumm, bo nicht als intellectueller Urheber deſſelben. — Zupörverft erklärt derſelbe, daß 
4 ate dein ebergang in die Stäbte. Solche Nuftänbe gehören geh 0 t, Graf So ubach hagen (Randow) on fer bei ſeiner Verhaftung durch die Polizeibeamten zur Abgabe unwahrer 


ehmen. 5 ; ö Thatſachen überredet worden ſei. Die Anklage wirft ihm vor, daß er mehr⸗ 
Ueber das Amendement Tweſten wird ebenfalls nen abgeitimmt ach junge Leute, um fie dem preuziſchen Melitärbienft zu entziehen, nach 
i soll] und zwar zunächſt über die e a deſſelben, durch welche die Boden⸗ Arnheim zu der dort in der Bildung begriffenen Legion expedirt habe. 
Steueraufſchlag wieder verkaufen. Dieſer |fteuer von 6 (nach der Vorlage) u Ser. herabgeſetz und die Erböhung] Er bejaht dies und will auch die Reiſergute den Emigranten vorgezeichnei 
ſt an die . dieſes Syſtems des Eingangszolles von 4 auf 6 Tblr. beſeitigt wird. Dieſe Beſtimmungen] und er als Sammelplatz die Reitauration von Wilhelms angegeben haben. 
ss erſten Schrittes zu einem werden mit 167 gegen 131 St. angenommen, womit der $ 12 der Vor-] Den directen Zweck der Legion ier nicht gekannt haben, entgegenſtehend 

u haben behauptet. — Wie einige Redner von geſtern | lage (der Eingangszoll von 6 Thlr.) und eine im Anzahl von Umendementd] einen früheren protolollariſchen Ausſagen, nach welchen er prä umirte, die 


derung 
2 N einer längſt vergeſſenen Zeit an. — Ein bekannter Wirthſchaftslehrer 


0 
N 
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0 er ion werde die Reſtauration des Welfenthrons unter Umſtänden bewirken. 
fantſchlts — 4 — fr Linke und S ließlich giebt er indeſſen Au ſich gedacht zu haben, die Legion könne beim 
Darauf werden auf Antrag des Grafen Solms⸗Lau ach die geſperr⸗ Eintriet eventueller Berpältn fe (wenn es einmal anders würde, ſagt 
f in nquifit) ſeitens Königs Georg Verwendung finden. Eine An eifache 
a e ng er 1 1 Jen 1 tray nur el den Emi Ar 
: 8 i gegeben haben, weil er gehört habe, in Stolzenau ſei ein geiler owald 
nträge betreffend die ee he Heiner, Flächen.] weicher die Leute weiter — und ihnen Mittel zur Fortreiſe ewähre. 
m Antrag Runge s: „Flächen unter 6 Q.⸗R. find ſteuerfrei (in der Di f ; ft ; : fl ‚ 
weit: 5 Vorlage Flächen unter 3 C. R.) Bruchtheile bei der Theilung durch 6 blei⸗ Die Imputation der Anklage, die zweifache Reiſeroute ſei durch die Notorität 
Fa ben unbefteuert“, wird, wie die Zählung ergiebt, mit 163 gegen 125 Stim⸗ Jon erhaftungen auf der einen Route angegeben worden, beſtreitet 
men genehmigt. a Inqui 1 u. at: u 175 ern ihn F + a 
Auf den Antrag Krieger's und Fabricius wird im $ 2 die Steuer⸗ inn der Augwanderun wefann hat En nan 
ſreibel für Flachen amd Q.⸗R. (ach Runge) nur A der zu einem beg denden dune e ac 9 en baden un e 13 05 
Hausſtande gehörigen Perſonen eingeräumt. Aus dieſem Alinen 2 des $ 20 tram, welcher für das Geſchent r Eichhörnchen 2 Thlr. von ihm A 
und bem Shlukfop des § 1 wird auf Antrag derſelben beiden Abgeordneten hielt — 3) Schneivermeifter Howald. Ihm wird ebenfalls die Ueberfüh⸗ 
ein beſonderer § 2 formirt, ſo daß in Folge dieſer Einſchaltung der § 2 der rung junger Leute zur Legion zur Laſt elegt und behauptet, er habe am 
Vorlage zu § 3, § 3 zu 4 wird und fo fort. 11 8 0 1 ’ f & 5 
Zu 8-4 (jeht 5) bat Abg. Harnler beantragt, daß die Steuerbeträge n anuar c. bei einer Truppe ſelbſt die Führung übernommen. Ange⸗ 
zu Ende Juli des nach der Ente folgenden abres fällig fein ſollen, ni aa ee Hause Kg a 8 en 
A f K r . Junge Leute, 
84 je im Apel. ode nach der Ernte zur Hälfte im December, zur anderen zur 0 nach a ue wollten, hätten 110 nie bei n un o er J 
x‘ 2 ze ſogar nicht einmal wiſſen, wie weit Arnheim von Stolzenau entfernt jei. 
Verlage her dahliae 955 Vite de e e 7 0 5 Die e ſeiner erſten BE Bu Hannover führt er auf ad 
Ernte bis zum December bereits meiſtentheils verkauft iſt. Uebrigens geht e Wia meiten Mole fei Fun an arhen tuntieich A 1 
die Auffaſſung des Bundesrathes keinesweges dahin, die einzelnen Staaten |3 Erb 3 a : h : ic geren, 
in der Freiheit zu beſchränken, auch längere Seifen zu gewähren. dort ſchaftsangelegenheiten zu reguliren. Dies gelang ihm jedoch nicht 
Das Amendement wird hierauf mit großer Majorität abgelehnt. und begab u ſich demnach nach Hietzing zum König von Hannover, um 
Den 8 6 (jebt § 7), betreffend die Remiſſion der Steuer bei Mißwach 8 u e gelten 10 in Ben 5 auc in Hot von 
und anderen Unglücksfällen, beantragt Abg. Hagen den Zuſatz: „Die Be⸗ Pers en uch B lee 875 ſolde a are ie Hein . 
age ſtimmungen über die Höhe der zu gewährenden Steuererlaſſe dürfen nicht 3 105 % auch 2 — 0 ee Belamverben ſei ＋ — Ba 
& ungünftiger ſein, als die dafür bisher in Preußen geltend geweſenen Vor⸗ = ar 5 AR — — — Male will er nach Ha 555 eit 2 
ſchriſten'“ Der Untragfteller befürwortet jein Amendement indem er 3 Pi Geſcha 5 Nur zufällig ſei er Fer 2 5 Tour mil 
darauf 2 daß der Wortlaut des Geſetzes 55 den Tabaksproducenten jungen Leuten zuſammen etroffen, ohne den Zweck ihrer Reiſe gekannt zu 
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N f isaufnahme. 
Remiſſionen müfle Gegenſtand des Geſetzes ſein, da man jedoch bei der ae 1 8 rer 2 
share MM in 2 Lage fei, alle einzelnen Fälle zu fpecialifiren, jo] , Stettin, 15. Mai. [Das Feuer auf der Oberwiell ift auf den (im 
m empfehle ſich die Annahme des von ihm beantragten Zuſatzes. Nr. 228 der Bresl. Ita. J derten Um og nach oberflächlicher Schätzung 
chieden dur Bundes⸗Commiſſar Scheele: Die Auffaſſung des Vorredners über die] ca. 500 Q.⸗Ruthen, beſchränkt geblieben. Doch waren die Löſchmannſchaften 


Auslegung des $ 6 it eine irrige. Derſelbe ift für den Producenten gün⸗ gen ganzen Tag hindurch bamit beſchäftigt, eine etwaige weitere Verbreitung 
ſtiger Als das Boolean vom 025 Se 1828, das letztere gewährt nach den benachbarten Grundſtücken zu verhindern, während fie die in der 
Steuerlaß nur, wenn der größte Theil der Ernte vernichtet ift, die Vor⸗ Mitte des ug © Feuerherdes noch aufſteigenden Flammen ruhig aus: 
0 lage ſpricht von dem „größeren“ b. h. von einem erheblichen Theile brennen ließen. Von den benachbarten Wällen oder von der Oder aus ge⸗ 
Abo. Krieger der Ernte, und es find bereits Beſchläſſe im Bundesrathe gefaßt, die diejen ſehen bieten die abgebrannten Grundſtücke ein Bild arger Verwüſtung, ein⸗ 
Bundes⸗Commi Theil auf ein Minimum reduciren. Die Intentionen der He jerumgen ſtim⸗ zelne Mauerreſte ragen aus den qualmenden Trümmerhaufen empor, und 
doonach ft men übrigens mit dem Amendement vollkommen überein, und dieſelben has dazwiſchen ſtehen nur die hohen Fabrikſchornſteine E Die Zahl der 
ben deshalb gegen die Annahme Nichts einzuwenden. verunglückten Perſonen iſt zwar nicht jo groß, als fie anfangs von den, wie 
Das Amendement des Abg. Hagen wird angenommen. n in ſolchen Fällen, übertreibenden Gerüchten gemacht wurde, doch 
§ 7 (letzt &) handelt von der Ausfuhr⸗Vergätung, die in der Nejit fie in der That nicht gering. Der Feuermann Raabs iſt verbrannt. 
age) gierungsvorlage, den Anträgen Tweſten s, Stumme s und Runge verſchieden, er werden beſtimmt vermißt von der Familie des Steuermann Dahms 
fr & i e nach der Höhe der Bodenſteuer normirt ift. Selbſtverſtändlich werden die fünf Perſonen, die wahrſcheinlich in der Oder ihren a gefunden, da fie 
Rena Vergütigungsſätze angenommen, da auch die Bodenſteuer ſich aus dem Hauſe, welches durch die * 4% FE erfolgte (zweite) 
) feinem Antrage gema 1 10 worden iſt: nämlich für Roh⸗ und — . — en garage geſetzt wurde, faſt nackt auf en bot gelüätet atten, 
nge AA abat 15 Sgr., für entrippte Blätter und Fabrikate außer Schnupf⸗ welches durch die unmittelbar darau fo 01 f * 8 rploſion eben⸗ 
ab age tabat 20 Sgr., welche Sätze der Bundesrath auf 20 reſp. 25 Sgr. er⸗ falls Feuer fing. Durch Brandwunden bes 10 5 ſo weit bekannt, etwa 
lacht höhen kann. 30 Perſonen, darunter (außer den bereits in vor. Nr. Genannten) mehrere 
Im 8 9 (jet § 10), der die Strafbeſtimmungen enthält, wird auf den Beamte der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn, mehr oder minder ſchwer, und der 
Antrag Hagen's die Ordnungsſtrafe dis zum doppelten Steuerbetrage, Polizeij⸗Director p. Warnſtedt . In das Krankenhaus iſt nur der 
wenn us: als *,, der bebauten Fläche verſäwiezen wird, durch Streichung ben Wehnen Aae beende iefert; die übrigen Kranken werden in 
des Alin. 2 beſeitigt. ihren Wohnungen ärztli > . 2 ; 
Zu 8 11 15 5, der von der Verjährung handelt, beantragt Graff 16, Mai. der Oder ſind heute gab die Leichen des bei dem geftris 
Lux Ki ae gerichtliche Berfolgung wegen einer nach dem gegenwärs | gen Brande verunglückten Kahnſchiffers Hoche und deſſen Schwägerin, der 
n 


5 &e elbe: 
1 0 


3 ! genes ; der Brandſtätte zwei unkenntliche männliche 
tigen Geſetze ſtrafbaren Handlung oder Unterla und berjährt in zwei Jahren verehelichten Cahms, und auf 8 5 nn 

i i m „Leichen gefunden, in denen man die Schwäger des Hoche, Steuermann 
nach Maßgabe der allgemeinen ſtrafgeſetzlichen eſtimmungen der Particular — 9 A — den Kahnſchiffer Kemiſch permuihet. Der Hauptlehrer 


Dieſer Antrag wird abgelehnt, d ; 
4 borbungen 99 er a arte und Fab berg Rats der Müller iſt heute an den erhaltenen Brandwunden geſtorben. (Oſtſ.⸗Z.) 


n Freund einer Luxusſteuer überhaupt, man wei f Worte der Vorlage: „Die durch das gegenwärtige Geſetz vorgeſchriebenen [Eifenbahn-Unglüd.] Ueber das bereits in der geſtrigen Breslauer 
dus anfängt und wo er aufhört, und 5 Allrwenlgſten baßt eine folhe| Strafen verjähren in fünf Jahren“, folgenbe Wiege beſchloſſen: Due 5 — (Mr. 220) und gemeldete Unglüc bei Kreuz giebt die „Berliner 
Rusfteuer auf eine Pflanze, an der der Fleiß von Hunderttauſenden hängt. Widerhandlungen gegen das gegenwärtige Geſez werjähren in fünf] Börfengeitung der e Details: In der Nacht vom 15. auf den 16, Mai 
gt man jeßt auch nur mit einer kleinen Steuer an, allmälig wird diejelbe | Jahren. ereignete ſich auf der Stargard⸗Poſener Eiſenbahn unweit der Sta⸗ 


Morgen. Man nennt nun die Tabaksabgabe eine au 
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tion Kreuz ein Unglück, welches „ Des eds Naturen“? 
mit a erentfertinten 8 m 10 des 9088 agens zul, 
erfüllen. Per circa 140 1 0 laden age ebeitchende, 5 
von Poſen kommende ( Sage Folge des Zerſpringens eines 
5 e e der 2 2 A r 1 25 „Augllſtwalde“ Nr. 345 
hen Fabrik. Der abgeſprungene chen von welchem fünf 


Broſi 
Side 2 dem Bahngeleiſe zu finden waren, 8 eine Stärke von 9% 


Bruchfläche von etwa 30 Buchratlmen zeigte. 
En Fabrikzeichen e iſt, war alſo ſchon lange 
Entfernung von dem Punkte, wo das weggeſchleuderte Reifenitüd mit dem 
alten Bruce und ein zweites friſch abgebrochenes Stück u wurden 
bis zu dem Punkte, wo die Locomotive im Sande ſteckt, beträgt 700 Sup: 
Hundert Fuß von dem Punkte, wo ſich die beiden erſten Stücke von dem Rade a 
ee lag das dritte Stück, 3⁵0 Fuß weiter fand man noch 2 Stücke; noch 
. ß iſt die Maſchine auf dem Geleiſe verblieben. Leider ſind Verluſte 
an Menſchenleben zu beklagen; der Bremſer Br 75 wurde von den ſich 
übereinander ſchiebenden Wagen E und bängt in dieſem Augen: 
blicke noch mit dem Kopfe nach unten ud en deu Trümmern. Drei 
ſer wurden ſchwer verwundet, von welchen einer bereits eee fein ſoll. 
Der Locomotibführer und der Heizer find e geblieben, ebe ſo der en 
ugführer und der Packmeiſter, welche in dem Packwagen, dicht hinter dem 
en ſich 2 2 anſchauliches Bild der Unglücksſtätte zu geben, 
echts 
Fuß tief in den Sand 
quer über dem Geleiſe, liegt der = 
905 vier Perſonen barg. Dann folgt ein Trümmerhaufen von neunzig 
Fuß Länge, welcher aus in einander geſchobenen und über einander 
N ethürmten Wagen der verſchiedenſten Gagen beſteht. Darunter. werden 
emerkt 6 mit — 2 5 heladene Wagen, 2 Kalkwagen; ein mit Spiritus ber 
ladener e hat ſeine Ladung in die Trümmer hineingeſchlendert, ohne 
Sic — äbrliche 7 eden zum Brennen gekommen iſt. Die der 
Wagen, welche den 30: uß breiten und A 80 24 Fuß hohen 
fa 175 n bilden, läßt ſich nicht beſtimmen. Der Inhalt der Wagen liegt zer⸗ 
treut umher. Hinter dieſem großen Haufen ſtehen ineinander geſchohen mit 
. — Puffern 5 Getreidewagen. 
nger Trümmerhaufen von aufeinander gethürmten Wagen, welcher die 
Im tbare Gewalt des nel einem Gefälle von 1: 1200 dahin rollenden ri 
Ge Guüterzuges ermeſſen läßt. Zwei eiſerne, mit Getreide beladene 
agen ſind auf Dede me 3 zuſammengebrochene 41 15 geſchoben 
Pre en. Aus den T ern laſſen ſich 12 ineinander geſch 
Vier ent 9 


BE Die 


ein Sa e Maſchine. Nebenan, 
die Leite geſtürzte Packwagen, wel⸗ 


nachweiſen. 
Wagen bilden den Schlu 
Bf Oberſchleſiſchen, der Niederſchleſt 
Nordbahn, der Oſthahn zu erkennen ſind 
ehen 24 beladene Getreidewa Ben, und 4 
ahn am Ende des Zuges. ft die baldige Wieder 1 des Ver⸗ 
kehrs, vorab eines bis morgen fahrbar werdenden Nothgeleiſes e n die 
rgiſchen Anordnungen des don Stargard herbei een 5 
J ſpectors. Heute müſſen die Paſſaglere bei den Unglüdsftätten die 
0 und jenſeits den 1 Bu ac Der die Oberſch 
ahn treffende Schaden iſt ehr be 


des berum Inden Wagenparks, worunter Wagen 
10 e der Kaiſer⸗Ferdinands⸗ 
Nicht enigleiſt und unverſehrt 


träͤchtlicher und wird 1 Au 
her 


von Kiel hier W 
e ſter rei ch. 
Wien, 16. Mai. 
reichiſche Nordweſtbahn Einie Wien⸗Znaim⸗Kollin) wurde nach dem Ant 
der Commiſſionsmehrheit in der vom Unterhunſe geſtellten 
ii en 28 Stimmen angenommen. Dieſes Votum ſtellt diejenſge Conceſſions⸗ 
Er in Ausſicht, welche der Offerte des Conſortiums Salm⸗Haber ent⸗ 


N heute ſtattge abte General Verſammlung der Actionäre der Rationale 
bank A die Vorſchläge der Direction angenommen und dieſelbe zur weite⸗ 
ren Verhandlung mit der A m e un 


Antrage 


55 Bingham ſetzte in 
gegen den Präſidenten 
enn der Senat dem 

0 ur 10 5 Belieben 1 


1 abe Me en 


gilti 1 5 über derfa! igen e Fragen. Der Congreß hab N 
. auf conſtitutionellem e angenommen, Dt dent 
5 ujon habe es 5 verletzt, Das Cab 1 könne nicht zum Kae 


ee anerkannt habe, daß er dem 
ſung Stantons mitgetheilt. Johnſons an RA fet in der of be⸗ 
gründet 3 das zeige em bit geh end ed wenn e 


entge 
1 Ardken 


artikels zu Er welcher zuerſt zur Abſtimmung gebracht — — 
Ohne über die übrigen Anklageartikel zur Abſtimmung zu ſchreiten, ver⸗ 
tagte ſich der Senatsgerichtshof bis zum 26. d. M. — Der elfte An: 
klageartikel beſchuldigt den Präſtdenten Johnſon die Vollmacht des Con⸗ 
greſſes dadurch beſtritten zu haben, daß er den Verſuch gemacht Stan: 
ton an dem Wiederantritt des Amtes als Kriegsminiſter zu verhindern 
und die e der Reconſtructions⸗Acte zu hintertreiben. 
und 2 


B. f. N.) 
Prunſidin Teilung. 


8 ri 18. nn u e 8 Di wird ee Fee 
0 


9117 { HR 2 eider wurde da ei enen hr. — 
1 ar welcher unermüdlich zu retten . e von einem einbrechenden 
= bt 15 ee beſchädigt, daß er einige ten ſpäter 


ſtarb.“— Heute 
„wie! wir ſoeben De vie u 8 
en verun 

9 are 


—r. Ramslan, 17. Wi 3 Abends 7 Uhr. Soeben iſt auf der Rech⸗ 
Stern ker ⸗Aiſenbohn die letzte Schiene eingefügt und ſomit die Ver⸗ 


125 zwiſchen Breslau und Kolonowska hergeſtellt, worden. 


Jauer, 17. Mai. [Feuersbrunſt.] Geftern Nachmittag brach in dem 
eine a bon hier entfernt liegenden Votze Herrmannsdorf plotzlich 
Feuer aus Die Flammen griffen, da die Häuſer des Dorfes ſehr eng bei 
einander ſtehen, mit bedeutender Schnelligkeit um ſich, ein Haus nach dem 
bet n kot der von allen Seiten raſch l ee Hilfe ein 

ea Clements. Im Ganzen ſind 15 Beſitzungen niederge⸗ 
— amilien 


ken, dem bitterſten Elende preisgegeben. 


Brem⸗ 


8 Fuß entfernt neben dem Geleiſe, liegt die drei 


Dann folgt ein zweiter 60 Fuß 


hobene Wagen 
e, rechts au links neben dem Bahngeleiſe ſtehende 


Fiat der Berlin⸗Stettiner 1 


gleſſſhe de 


g erreichen. Die geſtörten W wurden bald wieder e 
Er N 
örderney, 15. Mal. Sr. Maj. Dampfkanonenboot „Komet“ ift heute 


eee Das Geſetz, betreffend die öſter⸗ 
38 mit 43 


ee : 


(über 100 Perſonen) find: obdachlos geworden und ße 17 


Tel a e Depeſchen 
aus a ide De 2 

Wien, 17. Mai. Das Subcomite 1 5 Finanzausſchuſſes beſchloß 
die, Awangsweife Convertirung der Staatsſchuld, ſowie eine 4procentige 
ſtatt einer 5procentigen Verzinſung, welches einem Coupons⸗Abzug, von 
m] 25 pCt. gleichkommt. Steuerfreie Papiere follen verhältnißmäßig höher 
verzinſt werden. Der Finanzminiſter hält an einem Abzuge feſt, der 
r en ir Couponsſteuer gleichkommt. 


Correſpondenzen aus Rom theilen mit, daß eine be⸗ 
uche e Weh f Franjäft er Soldaten in Rom unter dem Vorwande an: 


gekommen ift, die Beurlaubten zu erſetzen. — Man hofft, daß die von Flo⸗ 


renz augenblicklich abweſenden Deputirten zur Schlußabſtimmung über das 

Mahſſteuergeſe N 
e Be a iſt jedoch ungewiß. 

Paris, 1 Natel bringt einen Artitel über den Stand 
der re; 5 — hervorgeht, daß die Ernteausſichten in ganz 
Frankreich ausge Aare 7 ſowohl für das Getreide, als far die Runkel⸗ 

ben und die Kartoffeln. Auch die einernte ſcheint, eſehen von dem 
Eintrag, den Fröfte in einzelnen Diſtricten im Süden gethan haben, vor⸗ 


trefflich zu werden. 
Der franzöfiihe Sue in Florenz, Baron Ma⸗ 


Paris, 17. Mai, 
laret, iſt don hier abgereiſt, um auf feinen Poſten zürüczukehren. — Wie 


verſichert wird, ſind behufs Arrangements der Mane hen 2 Angelegenheit Ber: | 


handlungen eingeleitet. 
London, 17. Mai. „Ooſerver“ will wiſſen, daß die Oppoſition das 
Armſtrong'ſche Mißtrauen svotum e noriren und die e Piu muthmaßlich 
5 zum Frühjahr unangefochten I tung des we⸗ 
Tann we zum Tode verurtheilten Fenters ah iſt auf den 19. d. am: 


eh 1 5 
0 ei Sy Einer J 


7 (eher 15 gegen den ERS Ab: 
le am⸗ 


re am nächſten ni 
Wan Sang ei Haie fol, 


b . vom 18.85 Mei. 1 1 a Ubr 1 

Ru mer. — 

r. Schleſ. Rentenbri N bez. u. Br. ee e 

3 11 e n e. 10h ede 8 

5 C 1 82 3. * 
5 8 bez. Oeſterr. Crebitpank⸗Actien 817 5 u. les. 

Dante Verein His Gd. ‚1880er Looſe. —. 3677 n ar⸗ 


chau⸗Wiener 5944 bez. n. Br. 
8] Staliener 1 5 15 Br. 


al Mat. Preiſe der Cerealten. 
Feſtſetzungen 5 10 ize Der mon pr. Scheffel in Sime 
mittel ordin. fein mittel ordin. 
Es Se en Gerſte 59—61 55 12 
o. gelber, 108—112 105 100102 date r 39. 38 36-37 
1 b en, ſchleſ. Bm 7 6769 Erbſen 68—72 66 58—62 
100, — 70—73 63—65 
Loeo· (kartoffel Spiritus 55 9 bei 80% Tralles 

3 “ (3 
Ofſiciell etündigt: — Sr. een: 3000 Ct. Roggen. — Etr, Leindl. 
in: | Orc nos. N — Ort. Spiritus. — Ctr. We — Git,.Dafer, 


. bon 005 1 95 


W 5 50. dto. Ne —.—. 


2 (ungeit.) 80 
1 Kanu, Schlüß⸗ Ae Get 92 J 
ien. 5proc. 9 Lomb 5. 
proc. Nuſſen 84. Neue Nuten BA. Siber 80 . 
IR 1865 34%.  Bproc, Verein. Staaten « Anleiß 


1 7 Mittags. [Effecten⸗ Societät] Ameri⸗ 

ner „ do. Pr. ult. 76 febr fell. epi ellen 190. Steuerfreie Anleihe 
"as : ke e 69%, Staatsbahn 259%, Oſtert. Effeeten sign 

ai, Abends. Der Verwaltungsrath der Köln ſuwpeler 

mee 0 in feiner heutigen Sitzung die Dividende pr. 1867 auf 8 / 


rocent feſt ei bt, 
a ; 6. Mai. Petroleum, Standard white, loco 5½ 
N "ii Aar 6 350 18805 9 9 1 55 5, Hehe 
redit⸗Actien 182, 30. Staatsbahn 5 
ie Gali 915 ae 2 Lenbarden 


ICH 


1 5 
Set a. M. 


N 
174, 50, Neue Rudolfsbahn —. Napoleonsd'or —. 
aue 105 achm. 2 1 * 20 alen. Getteibemarte] 
Weizen . a end weich Weizen pr. Mai 5400 Pfd. netto 
56 Bancothaler 1 pr. 1 8 Br. 159 Gld., 5 ‚Dil 
2 uft 145 Br., I Ka 5095 % 175 fd. B 1 5 Br. 
ld., pr. Mi u 1 110 915 85 2 15 e 98 r Old. 


Daher 22, 
4 Zink delete Forderungen = 


Men a 
ſchoͤnes 
erpool, 1 125 Mittags. eee 1 ee 
= e für ſchwimmende Surate. New.Or 12%. Georgia . 
Irak 10%, Middling fair Dbol RD min Diet 
. Good fair Bengal — 8 
od a Domra 11. Pernam 
Dileons ſchwimmen an 8 Amer —. Sab 
Mobile — Do mfg rl. Wesch 9.0. 
li. 9 mon: 15,000 Ballen umſaß, davon 
für Specnlation and Export 4000 Ballen. Preiſe ſehr 
1 Newyo 0 16. 5 3 wen 6 or 109955 er me 72 
5 in I u oldanio 1 Bon 
Nils 146. Eriebahn 69%. Baumwolle 32. 


vo 5 (Per atlantiſches Kabel) 25 Nö 
oll t.] (Von Thiele, Seiler u. Co. in allen 
00, 12 1 0 er Hen 1 

Ye Wo allen Hafen 


8 fuhr von a 
000 B. 1 152 An. a m 1 pland, eee Klafſt⸗ 
Coſt und Fracht per Segelſchiff na an 11%d, Preis 


ders von ne omg. mas aaf . 5 


auf ihren Poſten 1 werden. Das wahrſcheinlichef 


e Staatsbahn 500. 00. wa 


fin 


d. Netopo 
rätten für Gold 110%. dio. au nt 
Nat n Bew ‚ano er Fan 
n New⸗ Dor erpoo 0. 
Eiverpaol d. i A 


erlin 17. Mai. [Courſe aus dem 1118 Brivatberit 
Wente Wen bei 1 Stimmung. Wir n 
% bez., Franzoſen By ——% 5 Sberſch A che A. und C. 186% 
Oeſterreichi . 58 8154 bez., 1800er Looſe 70—69 7 bez 
Italiener per Kaſſe 48% Br., per Aae 48% in Poſten bez. N 
per Kaſſe 76%, — 14 bez., per —— 76% Gd., — Wien 


— 2.5 | 


Berliner Börse vom 16. Mai 1868 


Fonds und 8 
iFraiw, Staats-Anl. 
Staat. Anl. von 1,0 i 


br) 


bie 
Lombarden 101 % 15 


Bisenbahn-Btamm-Astion. 
Dividende pro 1866, 


1867. 

dito 18845 bz. eh — — 4 BB d= 

dito 166 156 br. d. % — 4 ba 

a a = ische 137 — 4 171 ba. 

2. lt... — 4 t:. 
dito bs. ih at bs. 
—— 1 — 2 br. — ja fe 0. 

h % be. 

Go. be B « — N 1 1 
Staste-Schuldechelne ba. . | . 
Präm.-Anl voa 188803 110% ba. .. +] 5 — 64 ba G. 
Berliner Btadt-Oblig, „di, b. 5% | 12% be 
Kur- u. Neumärk. 9. 3 ne 4 be. 

2 \Pommersche . 4 ba, 6 1 — 4 ba. 
3 ]Posensehe ei — — Prior. 7 4 B. 

3 die dito.) & — be. 

3 " 3 "nouel4 5760 bs rigsb. — — be 

& “Schlesische . „ Bexb. II B. 
3 Kur- a. Noumärk, 4 be, d.-Halberst. he ha) 4 ba. 
3 Pommorsche. 8. Leip nig — a g. 
5 Posens che 8 1K. Kr — — „ ba. 
@ 1 Preussische . ba. enburgér. . 3 — 2 ds. 
|| T. 

2 ichs B Ni Märk.] 4 — B 
Schlesische. 91% b. IN. M ue 5 167 4 h bs. | 
Louisd'or 112 dre mx. Bk. 67 % b e ur 
Goldk. . 6% db. . % = br. 

SE sländisohe Fonda. Bi 12 1. Erin 15 vn 
oe ere, Mga l 5 146% ba Eine a % 
dito 5 64% da. n En, 101 NANA 

* n BE 3 
to — 2. St. — — 5 116% d. 
to Ster Pr. A. 4 65 W. dent 185 8 2 — 8 10 b. 
to Bizenb.- L. 703 be INE 1 Bil br. 
Hole neue 5proc. Anl. 5 48 bz. G. * — 4 —— 
Rusa-Engl, Anl. 18625 84% bz. 0 . 1% bz, 
dito-Poln.-Sch,-Obl,.4 |66% „„ u, — Miles or daR 
PolPfandbri ILE. 4 (63 b. . 5 5 
lite Liqu.-Pfamdbr. 4 sn be I 
. — 


ol. Obl, a 8½ Fl. 4 
dito a 300 Fl. 8 
ündene 38 RL 051. 156 


1 e 


Borg,-Markieche . . „4106 B. 
ie i %%% 8. 
dito IV. 4/92 ½ 6. 
dito m esd 5 lf, 78 8. 
Cöln-Mioden 4 107 B. 
dito 126 1162 n. 
dito 85 G. 
dito uL BY 8. 
dite B. 
dito IV. 4 b2. 
100 5 % s. 
dens Oderb. (Wilb, 1 B. 
to 18. Fed B 
dito IV. Em. 8. 
Gal. ade. es G. 
tedersebl.-Märk, B. 
850 conv. 7% be. 
Ao III. *. 
4510 IV. B. 
N ue Eweigb. L. C. 8. 
Ob les, 2 —— 
dito B B. 
"to © B. 
dito A B. 
dits El; 55 
Alın F. 0 
a 8. B. 
‚Ossterr.-Franz,. . 4, 0 ba. 6. 
Gesterg. ed). St B. 214% *. 
—.— v. St. gar. 6 
R Sin- Lebe R. gar. % be 
w 
Amsterdam 260 Fi. . 10 T. 148 
dito to M. da. 
Hamburg 300 Mx. „JE. 2 
dito dito 2 N. 2 
Loudon 1 Letr. . N . 
Faris 300 Frcs 5 M. 81 . 
Wien 160 F II. 8 b 
„ 2M. ba. 


18. Mal. 


Breslau. 
Sti Getung ro er 


wre gen 
Be zur — re: weſenk 1 
1 555 "Bund. la 5 weiße bis 1 
‚100: big „ ſeinſte dien 1 08 5 din 
n 
75 N) 
8080 55 
99 Be ‚feinfte: bezahlt, 
50 Pfd. . Ye seine, Sorte Über: Notiz 
Sefa Wicken ohne Umſaß, pr. 
elſagten ame Handel, — 0 ie 
lbe 40 — 6 Sgr., blaue 40—44 
— re Fe 8 80 05 e 
U e Sgr., 
n ar er ale. ag Sgr. pr. Btur. 
cola at ohne H 11 
Sartaflein pr. San 5 150 Pfd. 22-733 Sgr.. Naeh 42% 


Das tin in Corlsdad an 10. d. Miss ploglich e FT 4 
theuten Gatten, Vaters und Großvaters, Adol er, zeigen wi el 
wandten und Freunden um ſtille Theilnahme bi — ya mene Mi 
Bi. hierdurch an. N 

teölan, den den 17. Mai 1868. 


58 
Wanne 252 


ert 


Heute: Cone 
vom ki nus eee B. nulse 


seiner "aus besteh elle. ö 15- 
Anfang 674 Cuf, Blei ele, Js Ser, sind . im der Mus, 
Handlung von 'heodor er itakse Nr. 30, zu 14 
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Morgen Dinstag: 2 2.00 neer i. 


Sinfonie, Pakt toraie. 


Eichenpark in „Pipelui, 55 


Großes Juftennient mental en 


Anfang 4 Uhr. 


R ie beſte N e für Leder, 
Reihe, 0 a trocknet, waſſervicht macht und das Leder geſchmeivig 
1 55 P x {N iin In ja 1 und braun mit Matt⸗ und Hochglanz, N 


Veradteweelücher Revachenn: Dr, Stein. In 
Druck von Graß, Barth u. Rn. a 


